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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 41. Marienwerder, den 11. October 1893. 1893. 


Verordnungen und Bekanntmachungen von Nachmittags 4—5 Uhr, mit den erſchienenen 
der Provinzial⸗Behörden ze. Submittenten eine Minuslicitation vorgenommen werden. 
1) Bekanntmachung Marienwerder, den 6. October 1893. 
Nach Mittheilung des Königlichen General⸗ Der Regierungs-Präſident. 
Commandos des 2. Armeecorps iſt die Aufnahme der 3) Bekanntmachung. 
Truppen des Armeecorps während der diesjährigen Die Wahl des Zimmmernteifters A. Doege zum 
Herbſtübungen eine ſehr entgegenkommende und freund- unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt Dt. Crone iſt 
liche geweſen. beſtätigt. 
Der Herr commandirende General ſpricht hierfür Marienwerder, den 6. October 1893. 
den betheiligten Behörden und Einwohnern ſeinen Der Regierungs⸗Präſident. 
Dank aus. 4) Bekanntmachung. 
Marienwerder, den 7. October 1893. Auf Grund des 5 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
Der Regierungs⸗Präſident. ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
2 Bekanntmachung. Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Die Fourage⸗Lieferung für die Königliche Gens⸗uartierleiſtungen und die Naturalleiſtungen für die 
darmerie des hieſigen Regierungs⸗Bezirks und zwar bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
ſowohl für die Pferde der bereits angeſtellten Ober⸗Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
Wachtmeiſter und berittenen Gensdarmen als auch für[G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu 8 9 des 
die Pferde der etwa zukünftig neu anzuſtellenden, ſo⸗Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
wie für die Pferde der durchmarſchirenden Ober⸗Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
Wachtmeiſter und Gensdarmen ſoll für die Zeit vom ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
1. April 1894 bis Ende März 1895 im Wege des einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
Submiſſions⸗ Verfahrens mit anſchließender Minus⸗ bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 


Licitation ausgegeben werden. (§ 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
Die Lieferungsbedingungen können in der Re⸗ 13. Juni 1873) im Monat September 1893 
giſtratur — Bureau 47 — der hieſigen Regierung für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 
eingeſehen werden. Es betrug im Monat September 1893 der Durch⸗ 
Es beträgt der Fouragebedarf für jedes Pferd ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
jährlich ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 
1733 kgr 750 gr Hafer, Richt⸗ 
912 „ 500 „ Heu und Hafer. Heu. ſtroh. 
1277 „ 590. % Stroh im Hauptmarktorte kA He 
Der Jahresbedarf für ſämmtliche 100 Pferde Culm für den Kreis Culm 8,31 4,10 3,15 
ſtellt ſich demnach ungefähr auf Flatow „ den Kreis Flatow 6,98 4,20 3,15 
173 375 kgr Hafer, Dt. Krone „ „Dt. Krone 7,46 3,94 2,63 
91250 „ Heu und Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
127750 „ Stroh. Roſenberg und Strasburg 7,84 3,87 2,22 
Die portofreien Anerbietungen ſind bis zum] Marienwerder für den Kreis 
1. December d. J., Nachmittags 3 Uhr, mir verſiegelt Marienwerder 8,40 4,73 3,15 
mit der auf das Couvert zu ſetzenden Bezeichnung: Konitz für die Kreiſe Konitz, 
„Submiſſion wegen Gensdarmerie-Fourage⸗ Schlochau und Tuchel 7,88 3,41 3,15 
Lieferung“ Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
einzureichen und wird die Entſcheidung bis zum 15. denz und Schwetz 8,14 4,05 3,32 
December d. J., bis zu welchem Tage die Submittenten Thorn für die Kreiſe Brieſen 
an ihre Gebote gebunden bleiben, erfolgen. und Thorn 8,35 3,62 2,77 
Nach Eröffnung der ſchriftlichen Submiſſions⸗ Marienwerder, den 7. October 1893. 
Anerbietungen wird im Termin am 1. December d. J., Der Regierungs⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 12. October 1893. 
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5) S N a ch⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
si ee 
pro 100 Kilogramm. 47 pro 1 Kilo: 
Namen | Stroh. Rind- Sa 
Erb- Spei⸗ ag 
ber Weir Rog jen, | fe p. Ç — . 
8 Gerſte.] Hafer. gelbe, boh⸗ Linſen ln. icht = Heu. 
» . . A 2 E 
& Städte. sen: fegen Kochen weißt toffeln Z Keule. Bauch. 


M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. ar BEIM. Pf. M. t M. Pf. 
CCC EEE T D 


M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. 


I Chriftburg Fee T 368 — ————| 120 1—| 120 
2| Conitz 13 sul 6013 4546119 35—45.— 165 550.—— 6025 105.— 78] 1010 
3¼ Dt. Krone — 1117780127513 80016067 20 —50— 3,09, 5—— — 7150| 120 1 — 1120 
4, Culm 12 8311 31029215 2518 0 — 70 — 350 6— 4— 780] 1--1—90] 110 
5| Dt. Eylau 13 89112 734 44075——— — 444 422—— 737] 1200 1— 135 
6| Flatow 13 50113—]13 3011611 ——| 2167| 6——— 800 120] 1— 140 
IM. Friedland L 0412 90119 92————— | 3144, a r E E 20 
8| Graudenz 13 0412051508015 25 271— 42 96, 6 u — 744 1028] 101 1026 
9 Jaſtrow — 3 E l ar 11—1— 85] 1/20 
10| Löbau 14 Fl RZ DTE 
11] Marienwerder 14 2 1100 1— 1020 
124 Mewe 12 3 140 1 1140 
13 Neumark 14 82.— 

14| Rieſenburg 14 n b 


15] Roſenberg 12 

101 Schlochau — 

171 Schwetz — 

18| Strasburg 14 f | | 

19| Stuhm — DRE] — — m 

20| Thorn 130 6913 5001541178819 6142 

210 Tuche 0 cee 

Summa 71 4 254A 7261.5 

Durchſchnitt 13 7212711145016 44/28/60 52 

22] Vandsburg K E Ta 

231 Neuenburg rer Ia 

24 Hammerſtein e 

6) Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat September 1893 nach Lebendgewicht. 
1. Rindvieh für 100 Pfd. 2. Kälber für 3. Schweine für 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 


ey 100 Pfd. 100 Pfd. für 100 Pfd. Stücke Vieh als 
a. b. 0. a. b. a. b. as | b. | 

os Jungvieh n Kind: | Käl⸗Schwei⸗ Han: 
Maſtvieh u geh unter Rr E fette magere] fette | magere v 
, e APR vieh ber] ne mel. 
Mk. Pf. Mk. Pf.] Mk. Pf.] Mk. Pf.] Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. 2 | 
23 50] 15 150] 15 50 — 27 39 25 36 13 — —— |—| 108] 9 1510 | — 

Marienwerder, den 30. September 1893. Der Regierungs-Präfident. 

7 Bekauntmachung. burg W.⸗Pr., an Stelle des verſtorbenen Gutsbeſitzers 


10 bar Ta 51 ich 5 e X Weißermel zur öffentlichen Kenntniß. 
utsverwalters und Gutsvorſteher⸗Stellvertreters Ernſt 7 x c 
Weißermel zu Gut Gr.⸗Kruſchin zum Standesbeamten Danzig, den 29. September 1893. 


für den Standesamtsbezirk Lemberg, Kreiſes Stras⸗ Der Ober⸗Präſident. 
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weijung 

Regierungsbezirks Marienwerder im Monat September 1893. 

aT Ra Na ä ——— 

Preiſe. Laden- Preiſe. Ar 

gramm. pro 1 Kilogramm. 

Kalb= Dair 60 Mehl Nr. 1. Kaffee. E 

— — — — — Schwei⸗ 

—. E Ei. | Stück | hen a Reis Java Sch mota 
(ng: | daus l a mar, T ſten⸗ er wei⸗ Hirse eis Java GK ge⸗ ne⸗ Hafer⸗ 
räu⸗ fer. Eier. = | hog: Grau⸗ Grütze zen⸗ Java. (nitt⸗] (ge | wöhn⸗ Schmalz grütze. 
chert.) zen. > pe. Grüße | ler). r) liches. chieſiges) 

M. Pf. M. Pf. M. PM. e M. Pf. M. Pf. M. mr lant. Pf.] M. = M. Pf.] M. Pf 
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1 170 209 30031-241201 45,43) 55, 5 —60 1 3115| 0 1,501 — 42 
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— 100 180 285/2624 50.0 — 60 280, 360 — 20 19% — 5 

— 180 1186] 2805003060 —60 60 —60 — 80 3120, 3180| — 20 190 — — 

= 1078 1182] 2 24060 1401 6011-150] 2180, 3160| — 20 160 — 50 

eb 1180| 172 — 30150113026! 2140, 3120| — 20 1180| — 50 

1 1170| 2 46— 60 — 40, — so] a-d 4 — 20 170] —|60 
er 1600 1 26.40 —6.—36 2180, 31201 — 20 1160| —|40 
1 1180| 1 2850 — 30 — 60 3120, 1-1 — 0 180 — 59 

= 1199 1 22020 60 —120,— 50 0 320, 3180| 0 1180| 3 

15 88. 90 0 2200 53910 116 31110 26580 05. 20 37 40/15 — 

— 185194287 — 20 in 51 50 291 367] — 20 1. 7850 


Daß in denjenigen Orten, wo die Nubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 
Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. October 1893. Der Regierungs⸗Präſident. 


Bekanntmachung. Zufolge Beſchluſſes der ordentlichen General⸗ 
Unter Bezugnahme auf meine Amtsblatts⸗Verſammlung vom 13. Mai 1893 lauten die 88 12 
Bekanntmachungen vom 12. März 1888 und 13. De- und 32 nunmehr folgendermaßen: 
cember 1891 (A.⸗Bl. de 1888 Seite 92 und de 1891 12: 
Seite 345) wird nachſtehend ein Zweiter Nachtrag zu Von dem nach Vornahme der in § 11 gedachten 
dem Geſellſchaftsvertrage vom 27. Mai 1887 der Verwendungen verbleibenden Jahresgewinne wird zu⸗ 
Allgemeinen Renten-, Kapital: und Lebensverſicherungs⸗ nächſt den Actionären eine Dividende bis zur Höhe 


Bank Teutonia in Leipzig nebſt miniſterieller Ge: von fünf Procent des eingezahlten Actienkapitals 


nehmigungsurkunde hiermit bekannt gemacht. gewährt. 

Marienwerder, den 28. September 1893. Von dem hiernach übrig bleibenden Reingewinn 
Der Regierungs⸗Präſident. werden 

— a) drei Procent als Tantième an den Aufſichtsrath, 
Zweiter Nachtrag b) drei Procent als Tantieme an den Vorſtand, 
zu dem Geſellſchaftsvertrage vom 27. Mai 1887 zu Gratificationen an Angeſtellte und als Bei⸗ 
der trag zur Bildung eines Penſionsfonds für die 
Allgemeinen Renten⸗, Kapital⸗ und Lebensverſicherungs⸗ im Dienſte der Bank ſtehenden penſionsberechtigten 


Bank Teutonia in Leipzig. Perſonen 
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gekürzt. Die Art der Vertheilung der unter a und b 
gedachten Betrage an die Berechtigten beſtimmt der 
Aufſichtsrath. 

Der Reſt wird, ſoweit die Generalverſammlung 
wegen ſeiner Verwendung im Intereſſe der Bank nicht 
anderweit Beſchluß faßt, mit mindeſtens ſieben Zehn⸗ 
theilen zur Dividendengewährung an Verſicherte be- 
ſtimmt und mit höchſtens drei Zehntheilen an die 
Actionäre als Dividende vertheilt. 

Die Bedingungen, welche für den Verſicherten 
den Anſpruch auf Dividende begründen, ſowie die 
näheren Beſtinnnungen über Zeit und Art der Ge— 


winnvertheilung an die Verſicherten, wie nicht minder 10) 


die Eintheilung der Verſicherten in verſchiedene Ab— 


den im Sterbehauſe gegenwärtigen Verwandten oder 
Hausgenoſſen des Verſtorbenen, ingleichen ſeinem Haus⸗ 
wirthe zur Pflicht gemacht worden, dieſerhalb ſchriſt⸗ 
liche oder mündliche Anzeige bei dem zuſtändigen 
Antsgericht zu erſtatten, wenn fie ſich gegen die Erben 
oder die Gläubiger des Verſtorbenen außer Ver⸗ 
antwortung ſetzen wollen. 

Wir machen auf dieſe geſetzliche Vorſchrift in 
Folge einer Anweiſung des Herrn Juſtizminiſters noch 


beſonders aufmerkſam. 


Marienwerder, den 2. October 1893. 
Königliches Oberlandesgericht. 
Bekanntmachung. 
Die durch Verſetzung des Forſtmeiſters Kuntze 


theilungen je nach der Höhe der Tarife, werden je⸗ erledigte Oberförſterſtelle zu Leszuo, Oberförſterei 


weilig vom Vorſtand und Aufſichtsrath feſtgeſtellt. 
Dur Deckung einer etwaigen Unterbilanz dürfen 
die für die ſpätere Vertheilung zurückgeſtellten Gewinn⸗ 
beträge der Verſicherten nicht verwendet werden, wohl 
aber darf denſelben zur Mitbeſtreitung von Kriegs— 
ſchäden ein Beitrag entnommen werden, der dem Ver— 


Strembaczno, iſt dem Königlichen Oberförſter Effen⸗ 

berger vom 1. November d. J. ab verliehen worden. 

Marienwerder, den 6. October 1893. 
Königliche Regierung. 
Bekanntmachung. 

Dem Fräulein Eliſe Loewner in Schwetz iſt die 


1 


hältniſſe entſpricht, in welchem die Summe der Kriegs: |Erlaubniß ertheilt, die bisher von Fräulein Mallon 
ſchäden für dividendenberechtigte Verſicherungen zu der geleitete Privatvorſchule daſelbſt weiter zu führen und 
Geſammtverſicherungsſumme der dividendenberechtigten in derſelben zu unterrichten. 


Verſicherungen ſteht. 
Dividenden, welche innerhalb dreier Jahre von 


dem Tage der Fälligkeit ab nicht erhoben find, ver⸗ 
12 


fallen in das Eigenthum der Geſellſchaft. 


Marienwerder, den 4. October 1893. 
Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 

Auf Antrag der Königlichen Eiſenbahn-Direction 


Die Mitglieder des Aufſichtsrathes erhalten fürſin Bromberg ſoll im Wege des durch das Geſetz vom 
ihre Mühewaltungen, außer dem Erſatze der baaren 11. Juni 1874 (G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Ver⸗ 
Auslagen, einen Antheil an dem Jahresgewinn (§ 12). fahrens die Entſchädigung für 3,88,35 ha eigen: 


Leipzig, den 17. Juli 1893. 


thümlich zu erwerbende und 3,30 a dauernd zu be— 


Allgemeine Renten-, Kapital- und Lebensverſicherungs⸗laſtende Flächen des dem Gutsbeſitzer Johann Kuhl⸗ 


Bank Teutonia. 


gez. Dr. Meſſerſchmidt. gez. Georgi. 


may zu Marienhof gehörigen Grundſtücks Marienhof 
Band I Blatt 1 feſtgeſtellt werden. 
u dieſem Zwecke habe ich einen Termin auf 


Dem angehefteten, in Folge der Beſchlüſſe der Mittwoch, den 18. Oetober d. J., Vormittags 


ordentlichen Generalverſammlung vom 13. Mai d. J. 
aufgeſtellten, unter dem 17. Juli d. J. in das Handels⸗ 
Regiſter eingetragenen 
zweiten Nachtrage zu dem Geſellſchaftsvertrage 
vom 27. Mai 1887 der Allgemeinen Renten-, 
Kapital⸗ und Lebensverſicherungsbank Teutonia 
in Leipzig 
wird die in der Conceſſion zum Geſchäftsbetriebe in 
Preußen vom 24. Juni 1861 vorbehaltene Genehmi⸗ 
gung hierdurch ertheilt. 
Berlin, den 15. September 1893. 
L 


(h. 8. 
Der Königlich preußiſche Miniſter des Innern. 
In Vertretung: gez. Braunbehrens. 
Genehmigungs-Urkunde 1 A. 9210. 
9 Bekanntmachung. 

Damit bei Sterbefällen von dem Richter ge: 
prüft werden könne, ob eine Regelung des Nachlaſſes 
von Amtswegen zu veranlaſſen ſei, iſt in dem § 23 
Titel 5 Theil II der Allgemeinen Gerichtsordnung 


9 Uhr, an Ort und Stelle anberaumt. 

Zuſammenkunftsort iſt Rittergut Marienhof. 

Alle neben dem Eigenthümer und dem Unter— 
nehmer Betheiligten werden zu dieſem Termine behufs 
Wahrnehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung 
geladen, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung 
ohne ihr Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung 
oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird. 
Marienwerder, den 9. October 1893. 

Der Enteignungs⸗Commiſſar. 

Auffarth. 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 
Bekanntmachung. 
Auf Antrag der Königlichen Eiſenbahn-Direction 
zu Bromberg ſoll im Wege des durch das Geſetz vom 
11. Juni 1874 (G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Ver⸗ 
fahrens die Entſchädigung für 
I. 101,97 a eigenthümlich zu erwerbende und 4,08 a 
dauernd zu belaftende Flächen des der Beſitzerin 
Auguſte Fiſch, welche mit ihrem Ehemann Leo⸗ 


13) 


pold Fiſch zu Damerau in Gütergemeinſchaft 


lebt, gehörigen Grundſtückes Damerau 
buch Blatt 9 und 
II. 


für 104,51 a eigenthümlich zu erwerbende und geladen, 
7,09 a dauernd zu belaſtende Flächen des dem ohne ihr Zuthun feſtgeſtellt und wegen 
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Alle neben den Eigenthümern und dem Unter⸗ 

Grund- nehmer Betheiligten werden zu dieſem Termine behufs 
Wahrnehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung 

daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung 

Auszahlung 


Beſitzer Friedrich Meyer in Damerau gehörigen oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird. 


Grundſtückes Damerau 
feſtgeſtellt werden. 


Zu dieſem Zwecke habe ich einen Termin auf 
Donnerſtag, den 19. October d. J., Vormittags 
von 11 Uhr ab, an Ort und Stelle anberaumt. | 
Ve r 3 


14) 


Grundbuch Blatt 10 


Marienwerder, den 9. October 1893. 


Der Enteignungs⸗Commiſſar. 
Auffarth. 

2 Regierungs⸗Aſſeſſor. 

e ich ni ſt 


derjenigen Perſonen, welche in Folge landräthlicher Verfügungen aus dem Bezirke der Königlichen Regierung 


zu Marienwerder im I. Halbjahr des Kalenderjahres 1893 aus 


dem preußiſchen Staatsgebiete ausgewieſen finde 


> Br Den Grund der Ausweilung 
E 15 | 2 Stand Ca pen Haare | Augen | Zähne an. An Angabe des Staates, 
E Rada, 7 ei⸗ mach welchem ſich der Aus⸗ 
& 0 en Igewiefene gewandt hat. 
| Sahrelm. em chen I 
11 Frankenſtein wege Händler | 55 168] grau braun — keine Wegen unerlaubter Rück⸗ 
kehr nach Preußen. 
Nach Rußland. 
2 Roſenberg Leib [Schuhmacherf 34 | 170 dunkel] grau — En Wie vor. 
| u 
ver: 
krüp⸗ 
pelt 
3 Pawlowski | Hyroni-] Arbeiter [22173 blond | hell- vollſtän⸗ keine War durch Erkenntniß 
mus | blau | dig, gut der Strafkammer des 
Königl. Landgerichts zu 
Thorn vom 20. Auguſt 
1891 wegen einfachen 
Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfalle mit 
1 Jahr 6 Monaten 
Zuchthaus, Verluſt der 
bürgerlichen Ehren: 
rechte auf zwei Jahre 
und Polizeiauſſicht ver⸗ 
urtheilt. 
J Szewizinski [Mari⸗ Arbeiterfrauf 21 || — —— — I dto. Auf Grund der generellen 
geb. Suska anna Verfügung des Herrn 
Miniſters des Innern. 
5 Dukowski | Urſula dto. 41160 dunkel-] blau |vollftän: | dto. Die Ausgewieſene iſt 
geb. Rozycka (unge⸗ blond dig ruſſiſche Unterthanin. 
fähr) Nach Rußland. 
6] Dukowski ranziska[Kind der auß. 13 ——] — — = dto. 
aufgeführten 
7 dto. Stanis⸗ dto. 1 —— — — — dto. 
laus \ Kinder der Ausge⸗ 
8 dto. Eva dto. 9 —— — = dto. wieſenen zu 5. 
9 dto. Joſeph dto. 6 —— — — — | to. 
10 dto. Bronis⸗ dto. zu MEN 1 
lav Mon. 


Vorſtehendes Verzeichniß bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 


Marienwerder, den 1. October 1893. 


Der Regierungs-Praſident. 


15) Bekanntmachung. 


Ausſchluſſes binnen vier Wochen bei mir anzu⸗ 


Durch Beſchluß des Kreis-⸗Ausſchuſſes des Kreiſes bringen ſind. 


Marienwerder vom 10. März 1893 ſind die bisherigen 
Ortſchaften Paſtwa, Stobbendorf und Zandersweide 
als Beſtandtheile des fiskaliſchen Gutsbezirkes „Schul⸗ 


amt Weißhof“ erklärt worden. Der Grundbeſitzer 19) 


Cornelius Janzen in Paſtwa iſt von der Königlichen 
Regierung hierſelbſt zum ſtellbertretenden Gutsvorſteher 
ernannt worden. 

Marienwerder, den 19. September 1893. 

Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 

16) Beſchluß. 

Nachdem durch das rechtskräftig gewordene Er⸗ 
kenntniß des Bezirks⸗Ausſchuſſes in Marienwerder vom 
14. December 1892 endgültig feſtzeſtellt worden iſt, 


daß Zamosz ein bezirksfreies Grundſtück iſt, hat 20) 


der Kreis⸗Ausſchuß auf Grund des § 2 Nr. 1 der 
Landgemeinde-Ordnung vom 3. Juli 1891 in Ver⸗ 


bindung mit § 25 des Zuſtändigkeits-Geſetzes vom dem 


Domaine Papau, Kr. Thorn, den 6. October 1893. 
Der Amtsvorſteher. 
Peters. 
Bekanntmachung. 
Der Rittergutsbeſitzer v. Chrzanowski in Oſtrowo 


beabſichtigt, den directen Weg von Oſtrowo nach Klein⸗ 
Oſtrowo, der ſeit 20 Jahren nicht mehr befahren 
worden iſt, eingehen zu laſſen. Etwaige Einſprüche 
hiergegen ſind bei dem Unterzeichneten binnen vier 
Wochen zu erheben. 


Amt Plusnitz, den 1. October 1893. 
Der Amts⸗Vorſteher. 
Peter ſon. 
Bekauntmachung. 
Am 16. October tritt in Schroop eine Poſt⸗ 


Agentur in Wirkſamkeit, welche ihre Verbindung mit 
Poſtamte in Marienburg Wpr. und den Schaffner⸗ 


1. Auguſt 1883 nach Anhörung und unter Zu⸗ bahnpoſten der Strecke Marienburg Wpr.⸗Allenſtein erhält. 


ſtimmung der Betheiligten in ſeiner Sitzung am 


Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur 


12. d. Mts. beſchloſſen, das bezirksfreie Grundſtückf werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: 


Zamosz mit der Nachbargemeinde Oſſowo zu ver⸗ 
einigen. 

Eine etwaige Auseinanderſetzung zwiſchen den 
Betheiligten bleibt vorbehalten. 

Dieſe Vereinigung tritt mit dem 1. October 1893 
in Kraft. 

Konitz, den 20. September 1893. 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 


17) Bekanntmachung. 
Behufs Tilgung der Konitzer Kreisſchuldverſchrei⸗ 
bungen ſind für 1893 die Schuldverſchreibungen: 
Buchſtabe A. Nr. 79 über 1000 Mk., 
L B. L 120 U 500 L 
hr C. „ 186, 222, 225 und 200 
zu je 200 Mk. 
ausgelooſt. Sie werden den Beſitzern mit der Auf⸗ 
forderung gekündigt, die Kapitalbeträge vom 2. Januar 
1894 ab bei unſerer Kreiskommunalkaſſe hier oder bei 
dem Bankier S. Frenkel in Berlin W., Behrenſtraße 67 
gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen mit den dazu 
gehörigen nach dem 2. Januar 1894 fälligen Zins⸗ 
ſcheinen und den Zinsſcheinanweiſungen baar in Empfang 
zu nehmen. Eine Verzinſung über den genannten Zeit⸗ 
punkt hinaus findet nicht ſtatt. 
Konitz, den 16. Juni 1893. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Konitz. 
Kautz. 


18) Bekanntmachung. 

Der Rittergutsbeſitzer Herr Witte auf Niemczyk 
beabſichtigt, den in Folgowo gelegenen Privatweg, ſo 
weit er in ſeinen, in der Feldmark Folgowo belegenen 
Grundſtücken liegt, zu caſſiren. 

Gemäß 8 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom JL 
Auguſt 1883 mache dies mit dem Bemerken bekannt, 
daß etwaige Einſprüche hiergegen bei Vermeidung des 


Großheringshöft, Rg. Grünfelde, Rg. Jordanken, 


D. Kleinheringshöft, Rg. Looſendorf, D. Tannfelde, Vw. 


Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 


21) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


. Sofeph von Bargen, Kaufmann, geboren am 


24. December 1862 zu Baden bei Wien, Oeſter⸗ 
reich, wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Köslin, vom 14. Au⸗ 
guſt d. J. 


„Anton Bullenda, Tagearbeiter, angeblich 24 


Jahre alt, geboren zu Modarka, Bezirk Krakau, 
Galizien, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 20. Juli d. J. 


Ludwig Kajak, Kohlenzieher, geboren am 23. 


März 1871 zu Bolda, Livland, ruſſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preußiſchen Regierungs- Präfidenten zu Stade, 
vom 25. Auguſt d. J. 


. Sipfe Klomp, Arbeiter, geboren am 21. Mai 


1845 zu Aude⸗Hacke, Holland, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs- Präſidenten zu Münſter, vom 20. 
Juni d. J. 


„Lorenz Krotochwil, Maurer, geboren am 10. 


Auguſt 1848 zu Schwarzthal, Bezirk Kaplitz, 
Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Miesbach, vom 15. Auguſt d. J. 


. Maria Senden, Dienſtmagd, geboren am 6. Mai 


1870 zu Bruchhauſen, Holland, wegen gewerbs⸗ 
mäßiger Unzucht, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Aachen, vom 1. Au⸗ 
guſt d. J. 
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7. Jakob Weiß, Bäcker, geboren am 2. September 
1835 zu Neugedein, Bezirk Taus, Böhmen, 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns 
und Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Mühldorf, vom 31. Auguſt d. J. 
Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen: 4. dem Gefangenaufſeher und Gerichtsdiener Herr⸗ 

Regierungs⸗Präſidenten zu Potsdam vom 7. März d. . mann in Gollub das allgemeine Ehrenzeichen; 
verfügte Ausweiſung des Arbeiters Alwin Brankeſb) aus Anlaß des Dienſtjubiläums: 

aus dem Reichsgebiet (Centralblatt Seite 100, Ziffer 2) 5. dem Oberlandesgerichts-Secretär Kanzleirath 
iſt zurückgenommen worden. Sültz in Marienwerder der Rothe Adler-Orden 


22 Perſonal⸗Chronik. vierter Klaſſe mit der Zahl 50. 


a a Ä h Bei dem Oberbergamte zu Breslau iſt dem bis⸗ 
9 51 Z o 1 en herigen Kaiſerlichen Bergrevierbeamten Wandersleben 


Berfegt find: der Poſt⸗Secretär Schirmacher unter zu Metz unter Ernennung zum Oberbergrath die Stelle 


Uebertragung einer Poſtmeiſterſtelle von Strasburg Wpr. en Mitgliedes beim Oberbergamte über⸗ 
nach Wormditt, der Poſt⸗Aſſiſtent Graffenberger von 23) Erledi gte Schulſtellen. 


Thorn nach Inſterburg, der Poſt⸗ Praktikant Wodtke x < - f 
von Eiſenach nach Konitz Wpr., der Poſt⸗ Aſſiſtent Thor Die . den 115 N 4 L Kreis 
Sliwinski von Schlochau nach Inowrazlaw. vn 1 zu licher Ken on u B 
Ernannt: 1. Rechtscandidat Heinrich Machol in Flatow ſelbe b e alen haben Td, K nn 
Weg 1 SE an das Amts- ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
2. der diätariſche Kaſſengehülſe Wilkoewitz in Danzig ae a e BE 
zum Aſſiſtenten bei der Staatsanwaltſchaft in n der Stadtſchule zu Lautenburg, 5 S 
burg Weſtpr., wird zum 16. November cr. die letzte 

Lehrerſtelle erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Sermond zu Strasburg Weſtpr. zu melden. 


2. dem Oberlandesgerichtsrath Steckel in Marien⸗ 
werder der Rothe Adler⸗Orden vierter Klaſſe; 

3. dem Botenmeiſter Bogenſchneider in Danzig und 
dem Gerichtsdiener Schaldach in Berent das all⸗ 
gemeine Ehrenzeichen in Gold; 


Thorn; 
3. 21 ſtändige Hülfsgerichtsdiener Mallse in Thorn 
zum Gerichtsdiener bei dem Landgerichte in Konitz. 
Verſetzt: 1. Gerichtsſchreiber Semrau in Carthaus 
als Gerichtsſchreiber mit der Function als Ren⸗ 
dant der Gerichtskaſſe an das Amtsgericht in 
Zempelburg; Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
2. Gerichtsſchreiber Krappitz in Zempelburg an das 24 Bekanntmachung. 
Anttsgericht in Danzig; In Gemäßheit des § 37 des revidirten Statuts 
3. Gerichtsſchreiber Schalinski in Schöneck an dasſdes Präſident Dr. Fülleborn'ſchen Vereins zur Unter⸗ 
Amtsgericht in Carthaus; ſtützung hinterbliebener Kinder verſtorbener Juſtiz⸗ 
4. Gerichtsaſſiſtent Baumann in Thorn als Ge- Beamten in dem Bezirke des Königlichen Oberlandes⸗ 
richtsſchreibergehülfe an das Amtsgericht in Gerichts hierſelbſt vom 16. December 1879 werden 
Marienburg. die Mitglieder zu der jährlichen General⸗Verſammlung 
Zugelaſſen: 1. Gerichtsaſſeſſor a. D. Stadtrath Loh⸗ auf den 20. October er., 12 Uhr Mittags, 
waſſer in Mühlhausen i. Th. zur Rechtsanwalt⸗ in den großen Sitzungsſaal des hieſigen Oberlandes⸗ 


ſchaft bei dem Amtsgericht in Schlochau; Gerichts geladen. l 
2. Rechtsanwalt Appelbaum in Neuftettin zur Rechts⸗ Gegenſtand der General-Verſammlung iſt 
anwaltſchaft bei dem Landgerichte in Konitz. a) die Abſtattung des Jahresberichts und Vor⸗ 
Penſionirt: 1. Oberlandesgerichtsrath Steckel in legung der Jahresrechnung, 
Marienwerder; p) die Wahl neuer Mitglieder des Vorſtandes an 
2. Gerichtsdiener Dobberſtein in Dt. Eylau. Stelle der wegen Ablaufs der Functionsdauer 


Verſtorben: Gerichtsſchreibergehülfe und Dolmetſcher Ausſcheidenden, 


Reinboldt in Schwetz. | e) etwaige auf Förderung der Zwecke des Vereins 
Verliehen: a) aus Anlaß der Verſetzung in den reſp. auf Abänderung des Statuts gerichtete 
Ruheſtand: | Anträge. 
1. dem Amtsgerichtrath Nippold in Danzig der Marienwerder, den 29. September 1893. 
Charakter als Geheimer Juſtizrath; Der Präſident des Königlichen Oberlandesgerichts. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 41.) 
rr, d E 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter 's Hofbuchdruckerei. 


uk 


HWS Peta Z Rer 
va SE 


* 
K. 

2 
ua { 


Tal N 9 


B IE 


Am 


Ki E. 
1 Rr: K CAL K 


Ah 515 Pae. 
ni 1 N N ae Me 
h . RL YT 2 
7 — N * Kardi 


U 
>» 


** AK 


£ - 
4 mu. Men 
Ñ vo 
vu 


E WE; — 
K S 27 


„ d G 


